
Wie überarbeite ich meine fertige Geschichte?    

 

1. Ich tippe meine Geschichte ab (oder lasse sie abtippen ☺). Dafür benutze ich folgende 

Einstellung: Schriftgröße 12 und 1,5 Zeilenabstand und eine gut zu lesende Schrift wie 

„Times New Roman“ oder „Calibri“ oder „Georgia“. 

 

2. Ich lese mir meine Geschichte selbst laut vor und schaue, ob ich noch etwas besser machen 

will, ob etwas fehlt, es seltsame Sätze gibt usw… 

 

3.  Jetzt gebe ich meine Geschichte einem „Testleser“. Er soll mir ehrlich sagen, ob er alles 

verstanden hat und wie viele Sterne (von 1 – 5 Sternen) er der Geschichte geben würde.  

 

➢ Versteht er etwas nicht, werde ich nicht ungeduldig, sondern erkläre ich es 

ihm. Dann schaue ich, ob ich vielleicht in meiner Geschichte diese Sache noch 

besser zeigen muss.  

➢ Ich frage ihn, was ihm an meiner Geschichte richtig gut gefällt und was ich seiner 

Meinung nach vielleicht besser machen könnte. 

➢  Ich versuche meine Geschichte an den Stellen umzuschreiben, wo sie vielleicht 

noch nicht so gut war. 

 

4. Ich gebe sie dem Testleser noch einmal und frage, wie er sie jetzt findet. Wenn ich noch 

einen zweiten Testleser finde, gebe ich sie dem auch. Der soll dann, wie Testleser 1, seine 

Sternchen geben und sagen, ob er alles verstanden hat. (siehe Punkt 3) 

 

5. Ich schreibe vielleicht noch einmal etwas bisschen anders, und dann verwende ich auch 

die Rechtschreibkontrolle des PCs. Wenn du einen Fantasienamen wie Böserich oder 

Orasia hast, wird das auch rot unterstrichen sein. Aber das musst du nicht verbessern.  

 

6. Zuletzt:  Hat deine Geschichte einen Titel? Überprüfe, ob er dir noch gefällt, oder ob du 

dir jetzt, wo sie fertig ist, einen anderen ausdenkst.  

Ich freue mich auf Deine Geschichte!  

 


